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Auch in diesem Jahr konnten wir wieder mit 18 Teilnehmern der 
Einladung der Thüringer Jugendfeuerwehr zu den Aktionstagen 
2016 folgen. In diesem Jahr führte unser Sommercamp der Ju-
gendfeuerwehr uns auf die Feuerkuppe nach Straußberg bei Son-
dershausen. Ein paar abwechslungsreiche und ereignisreiche 
Tage konnten wir mit über 400 Teilnehmern aus 30 Feuerwehren 
erleben. Neben der Jubiläumsfeier anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens der Thüringer Jugendfeuerwehr erwarteten uns zahlreiche 
Aktionen, wie z.B. das traditionelle Geländespiel, die Nachtwan-
derung, eine Feuershow, das Lagerfeuer mit Stockbrot direkt auf 
der Feuerkuppe sowie das Neptunfest, bei dem so mancher flinke 
Füße unter Beweis stellen musste. Es war wieder ein schöner 
Start in die Ferien mit tollen Erlebnissen, die neugierig machen 
für das nächste Landeszeltlager der Thüringer Jugendfeuerwehr, 
das 2017 in Oberhof geplant ist.

750-Jahrfeier der Stadt Berga/Elster
Festwoche vom 3. bis 11. September 2016

Rückblick auf unsere Aktionstage 
der Thüringer Jugendfeuerwehr 2016
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Fördermittel für Feuerwehrgerätehaus
Wie in der letzten Bergaer Zei-
tung schon angekündigt wurde, 
sind wir der Realisierung für den 
Anbau an das Feuerwehrgerä-
tehaus ein großes Stück näher-
gekommen. Am 15. Juni 2016 
wurde der Stadt Berga/Elster der 
Fördermittelbescheid in Höhe 
von 192.000,- Euro zur Erwei-
terung des Feuerwehrgerätehau-
ses übergeben. Die Übergabe des 
Förderbescheides vom Land Thü-
ringen erfolgte gemeinsam mit 
der Stadt Weida, die ebenfalls 
Förderbescheide für Investitionen 
in Feuerwehrtechnik und den Er-
satzneubau erhalten haben. 

Eine Abordnung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Berga/Elster 
ist eigens zu diesem erfreuli-
chen Termin mit nach Weida 
gekommen. Bei der planeri-
schen Umsetzung für den nun 
auszuführenden Anbau wur-
den die bisherigen Planungen 
aus Kostengründen zur Seite

gelegt und im letzten Jahr ein völlig neuer Planansatz ver-
folgt. Dabei wurde sich auf eine Ausführung verständigt, die 
den heutigen baulichen Anforderungen entspricht und die 
lange bekannten Sicherheitsmängel für die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr beseitigt. Die Reduzierung auf das 
Wesentliche hat dazu geführt, auch die finanziellen Mittel 
für den Anbau aufbringen zu können und die notwendige 
rechtsaufsichtliche Würdigung zu erhalten. Die Bauzeit für 
das Vorhaben ist für 2016/17 vorgesehen. 

Baumaßnahmen im Stadtgebiet
werden im Moment an den unterschiedlichen Stellen sichtbar. 
Neben dem Fortgang der Arbeiten an der Clodramühlenbrü-
cke, wurde in einer Gemeinschaftsmaßnahme zwischen dem 
Zweckverband TAWEG und der Stadt Berga/Elster in der 
Bahnhofstraße begonnen. Im August wird ebenfalls mit den 
Arbeiten an der Plattenstraßenbrücke begonnen. Die größte 
Aufmerksamkeit erfährt jedoch die Schadensbeseitigung im 
Klubhaus. Die auszuführenden Arbeiten beinhalten die Über-
arbeitung der Parkettböden, Malerarbeiten und Instandset-
zung der Sanitäranlagen im Rahmen der Flutschadensbesei-
tigung. Durch eine inhaltliche Auseinandersetzung mit den 
bevorstehenden Instandsetzungsarbeiten und den Betrach-
tungen zum allgemeinen Zustand des Klubhauses wurde in 
einer Arbeitsgruppe aus Stadtratsmitgliedern und im Stadtrat 
nach Lösungen zu Verbesserungen an der Gebäudesubstanz 
und nach einer vielfältigen Nutzung und deren Förderung ge-
sucht. Dazu fand eine Begehung im Klubhaus statt, auch eine 
Gesprächsrunde mit den Vorstandsmitgliedern des „Bergaer 
Carneval Verein e.V.“ und des „Brauchtums- und Kirmesver-
eins“ wurde geführt, um auch deren Vorstellungen zu kennen. 
Einige Anregungen daraus sind auch in die anschließenden 
Beratungen der Arbeitsgruppe eingeflossen. Der Vorschlag, 
der als Ergebnis aus den Beratungen in der Arbeitsgruppe 
erarbeitet wurde, ist dem Stadterneuerungs-, Bau- und Ver-

gabeausschuss der Stadt Berga/Elster vorgestellt und von 
diesem einstimmig befürwortet worden. Da die finanziellen 
Mittel, die zur Verfügung stehen, lediglich aus Spendengel-
dern bestehen, wurde sich darauf verständigt, mit Tatkraft 
und Einsatz von Freiwilligen zu agieren. Die Möglichkeiten 
beschränken sich dabei auf Reinigungsarbeiten, Rückbau 
fragwürdiger Einbauten und Verkleidungen und Verschöne-
rungsarbeiten mit Pinsel und Farbe. Dieser Vorschlag wurde 
daraufhin nochmals mit den Vorstandsmitgliedern des BCV, 
als Hauptnutzer des Klubhauses besprochen, um auch dort 
um Unterstützung zu werben. Zu einem Vororttermin wurde 
ebenfalls kurzfristig geladen, zu dem neben dem BCV auch 
weitere Vereine der Stadt Berga/Elster eingeladen waren. 
Erfreulich dabei ist das Ergebnis. Neben der Bereitschaft 
der Stadträte bei der Bewältigung dieser Herausforderung, 
signalisieren auch einige Vereine ihre Bereitschaft das Projekt 
tatkräftig im Rahmen ihrer Möglichkeiten zu unterstützen. 
Mit einer Aussage bin ich mir sicher, zum großen bevorste-
henden Stadtjubiläum der „750 Jahrfeier der Stadt Berga/
Elster“ wird alles fertig sein. Die Nutzungsbedingungen 
werden sich verbessern und vielfältiger für alle werden. Un-
terstützung, in welcher Form auch immer, ist gern gesehen – 
wer dies möchte, meldet sich einfach in der Stadtverwaltung.

+ Clodramühlensteg + 
Die Ankerbohrungen im Felsen und im Untergrund sind er-
folgt, nach deren Überprüfung erfolgt der Betonbau, zu 
beachten ist dabei unbedingt die Sperrung des Wasserweges 
sowie die Sperrung des Wanderweges zwischen Clodramühle 
und Berga/Elster im Bereich der Baustelle     

+ Elster-Rad- und Wanderweg Teilbereichsinstandsetzung +
Baumaßnahme ist fertiggestellt und zur Nutzung freigegeben   

+ Brückenbau an der Plattenstraße +
Beauftragung erfolgt, Baubeginn Anfang August 

+ Lehlebach Wolfersdorf +
Förderbescheid ist eingegangen und wird derzeit mit dem 
Planer besprochen

+ Kalkgraben Baderberg +
Vorplanung zur Bewilligung bei der Förderstelle einge-
reicht, Förderbescheid in Aussicht gestellt

+ Obergeißendorf Ortslage +
Vorplanung ist zur Bewilligung bei der Förderstelle ein-
gereicht, derzeit ohne Förderbescheid

+ Reparaturarbeiten Klubhaus +
Befindet sich in der Umsetzung, Fertigstellung geplant 
Ende August 

+ Durchlass Wernsdorf +
Planer wird mit der Vorplanung beauftragt

+ Wirtschaftswegbrücke in Richtung Kleinkundorf +
Vorplanung von der Förderstelle mit Kostenerhöhung be-
willigt, Vorplanung zur wasserrechtlichen Genehmigung 
eingereicht

+++ Veranstaltungs- Termininformation +++
+ 26. Juli AWO Sommerfest + 7. August „Kleines Kirchen-
fest“ in Albersdorf + 21. August Kirchenfest in Wernsdorf 
+ 28. August 15. Kirchenfest in Clodra + Festwoche zur 
„750 Jahrfeier der Stadt Berga/Elster“ im September + 
10. Sept. 14. Familien-Rallye +++++ 

Ihr Bürgermeister
Steffen Ramsauer

+++ Bergaer Projekt-Ticker +++
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Beschlussveröffentlichung aus der 
14. Sitzung des Stadtrates vom 21.06.2016
TOP 2	 Protokoll der letzten Sitzung vom 03.05.2016
	 B-092-SR-2016
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das 

Protokoll der 13. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 
03.05.2016.

	 einstimmig beschlossen

TOP 3	 Haushalt
TOP 3.1	 Haushaltssatzung 2016 – B-069-SR-2016/1
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 

Änderungen in der Beurteilung der dauernden Leis-
tungsfähigkeit und im Stellenplan (Teil B und C) zum 
Haushalt und der Haushaltssatzung der Stadt Berga/
Elster für das Jahr 2016 in der vorliegenden Fassung.

	 einstimmig beschlossen

TOP 4	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 
	 B-072-SR-2016/1
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 

Änderungen der 2. Fortschreibung des Haushalts-
sicherungskonzeptes der Stadt Berga/Elster in der 
vorliegenden Fassung.

	 einstimmig beschlossen

TOP 5.1	 Flutschadensbeseitigung – Sanierung der Neben-
	 flächen August – Bebel-Straße in Berga/Elster  
	 IF 936 – B-093-SR-2016
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beauftragt die Fa. 

Zeu Tie GmbH mit der Sanierung der Nebenflächen 
August-Bebel-Straße in Berga/E. im Rahmen der Wie-
deraufbauhilfe nach dem Hochwasser 2013 zu einem 
Preis von 36.409,88 EUR. 

	 einstimmig beschlossen

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister 

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung – 
Nebenanlagen Bahnhofstraße/

Zufahrt Sportplatz der Stadt Berga/E.
Im Bereich der Nebenanlage Bahn-
hofstraße/Zufahrt Sportplatz Berga/E. 
konnte Anfang Juli mit dem geplan-
ten Gemeinschaftsbauvorhaben der 
Stadt Berga/E. und der ZV TAWEG 
begonnen werden. Diese notwendi-
gen Maßnahmen zur Beseitigung der 
Hochwasserschäden vom Juni-Hoch-
wasser 2013 sowie der Ertüchtigung 
der Abwasserpumpstation werden 
im Interesse der Verkehrssicherheit 
durch eine einmalige Verkehrsein-
schränkung sowie zur Kostenerspar-
nis als Gemeinschaftsbauvorhaben 
geplant und umgesetzt.

Sachbeschädigung in Berga/Elster 
Zeugen gesucht

Hinweise zu den Sachbeschädigungen in der Nacht vom 9. zum 
10. Juli 2016 an der Bushaltestelle sowie der Baustellenampel 
in der Bahnhofstraße bitten wir der Polizeiinspektion in Greiz, 
Tel. 03661 – 6210, mitzuteilen.

Stadtverwaltung Berga/Elster

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2016 findet 
wieder 14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster zu den 
folgenden Terminen/Themen statt. 	
01.08.2016 / OTS Wasserentnahmestellen
15.08.2016 / Arbeitsdienst

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Amtliche Bekanntmachung

Informationen aus dem Rathaus Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

im Wohnbaugebiet „Am Baumgarten“ 
in 07980 Berga/Elster 

zu verkaufen
Die Grundstücke befinden sich in ruhiger Lage 

am Rande der Stadt Berga/Elster.

>> freie Grundstücke zwischen 530 und 850 m² 
>> voll erschlossen 
>> sofort bebaubar
>> keine Bindung an einen Bauträger !!! 
>> offene Bauweise gestattet 

Je nach Grundstück ist die Errichtung von Einzel- oder 
Doppelhäusern mit 1 oder auch 2 Vollgeschossen möglich.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 

Stadtverwaltung Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/E.

Telefon: 036623/607 – 12
E-Mail: info@stadt-berga.de

NACHRUF
Tiefbewegt trauern wir um unser
Mitglied des Feuerwehrvereines

Harry Hautmann
Durch seinen Tod verlieren wir eine 
allseits geachtete Persönlichkeit und 
einen guten Kameraden.

Der Feuerwehrverein Markersdorf

Die Freiwillige Feuerwehr trauert um den 
ehemaligen Wehrführer der FFW Berga/Elster-Markersdorf

Herrn

Harry Hautmann
Wir nehmen Abschied und bewahren ihm ein ehrendes 
Andenken. Seiner Familie und den Angehörigen gilt 
unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme.

Der Bürgermeister 	 Die Kameradinnen
der Stadt Berga/Elster	 und Kameraden der
Steffen Ramsauer	 Freiwilligen Feuerwehr
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Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau	 Ingeborg Weiße	 zum 90.
Frau	 Leony Haustein	 zum 90.
Frau	 Brunhilde Hempel	 zum 85.
Frau	 Christine Tennigkeit	 zum 80.
Frau	 Helga Lätsch	 zum 80.
Frau	 Helga Rohn	 zum 75.
Herr	 Klaus Schott	 zum 75.
Frau	 Annedoris Liewald	 zum 75.
Herr	 Heinz Schubert	 zum 75.
Frau	 Monika Vetterlein	 zum 75.
Herr	 Heinz Friese	 zum 75.
Herr	 Joachim Gabriel	 zum 75.
Herr	 Bodo Kutschenreuter	 zum 70.
Frau	 Brigitte Loch	 zum 70.

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

					   

	
		  Juli und August 2016
26.07.2016	 AWO-Sommerfest im Jugendclub Berga/Elster
14.00 Uhr
 
07.08.2016	 „Kleines Kirchenfest“ in Albersdorf 
 
21.08.2016	 Kirchenfest in Wernsdorf
 
28.08.2016	 15. Kirchenfest in Clodra
 	        
		  September 2016
03.09. bis 	 Feierlichkeiten anlässlich der 750 Jahre
11.09.2016	 der Stadt Berga/Elster
 
10.09.2016	 14. Familien-Rallye 
  9.00 Uhr	 Treffpunkt: Firmengelände Bahnhofstraße 27, 	
	 Berga/E.

Einladung zur 
14. Familien-Rallye
am 10. September 2016 
um 9.00 Uhr ab Firmengelände 
Bahnhofstraße 27, 07980 Berga

Wir stellen unsere diesjährige 
Familienrallye unter das Motto: 

„Warum in die Ferne schweifen, denn das Gute liegt so nah.“

In und um Berga wird sich unsere Fahrt bewegen, eingebunden 
ist die 750-Jahrfeier der Stadt Berga. Aus diesem Grund bitten wir 
alle Teilnehmer, ihre Fahrzeuge mit bunten Bändern zu schmü-
cken, auch die Hupe ist an diesem besonderen Tag erlaubt. Die 
Teilnehmer der Rallye sind mit einer Runde durch die Stadt die 
Vorboten des großen historischen Umzuges. 
Weiter geht es durch die eingemeindeten Dörfer.
Um die Mittagszeit kehren wir dann wieder zurück nach Berga 
und lassen uns die wohlbekannten Fettbemmen schmecken.
Geplant ist, dass wir den historischen Umzug miterleben können.
Danach geht unsere Fahrt nach Greiz – die „Vogtländerin“ wird 
uns das alte Greiz zeigen und erklären.
Das Kaffeetrinken genießen wir im Bauernmuseum in Nitscha-
reuth. Der Betreiber stellt uns sein Museum vor und wir können 
uns auf hausgebackene Leckereien freuen.
Am Abend sind wir Gäste der Festveranstaltung im Klubhaus 
Berga. Die Plätze für die Familien-Rallye-Teilnehmer werden 
reserviert, deshalb unsere Bitte um baldige Rückmeldung.

Bitte meldet eure Teilnahme an:  
Thükop e.V., Bahnhofstr. 27, 07980 Berga / Elster
oder per Telefon: 036623/31039
Funk: 0151/40186437
Mail:  ingridwiese@onlinehome.de

Euer Bergaer Rallye-Team

Das war unsere Abschlusswoche 
für unsere Schulanfänger  

 
Zum Start unserer Abschluss Woche waren wir Schulanfänger 
bei der Feuerwehr eingeladen. Wir waren alle gespannt, was 
uns da wohl erwartet! Gemeinsam mit unseren Wolfersdorfer 
Schulanfängern saßen wir ganz aufgeregt da, sogar der Bür-
germeister wartete gespannt mit uns. 
Dirk Fleischmann, Kathleen Popp und Alexander Jakob hatten 
viel für uns vorbereitet. Sie zeigten uns, was im Haushalt einen 
Brand auslösen kann und was der Feuerwehrmann/Frau an 
Ausrüstung zu tragen hat. So stellten wir fest, die Ausrüstung 
ist voll schwer. 
Besonders aufregend fanden wir das Probesitzen im Mann-
schaftswagen mit der anschließenden Fahrt darin. Es kam sogar 
das Blaulicht und das Signal zum Einsatz, da waren wir richtig 
stolz, einmal hautnah dabei zu sein, denn wir fühlten uns wie 
bei einem richtigen Einsatz. 
Deshalb sagen wir euch vielen Dank für den erlebnisreichen 
Vormittag. 

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
 und Ortsteile

Geburtstage & Jubiläen

Zur 
Goldenen 
Hochzeit				    gratulieren wir 
nachträglich sehr 
herzlich den Eheleuten Brigitte und Karl-Heinz Sattelmayer. 
 
Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

Einladung zum 

AWO-Sommerfest
Am 26.07.2016 findet unser 
diesjähriges Sommerfest 

um 14.00 Uhr 
im AWO-Jugendclub Berga statt.

……………………..

Für Speisen, Getränke und gute Unterhaltung ist
bestens gesorgt.

Mitzubringen sind gute Laune und schönes Wetter.
………………………

Wer schlecht laufen kann, den werden wir fahren.

AWO Vorstand Ortsverein Berga

Aus Kindergarten und Schule

Nachrichten von den „Waldspatzen“



Ausgabe 7 · Seite 5

Weiter ging es mit unserer Abschlusswanderung nach Gera 
in den Tierpark, bei schönstem Wetter. Im Tierpark haben wir 
viele Tiere gesehen und sogar gestreichelt. Das hat großen Spaß 
gemacht. Besonders gut hat uns die Fütterung vom Löwen 
gefallen, aber auch das große Klettergerüst war toll. Da haben 
wir uns bis ganz nach oben getraut, das war richtig hoch. Na-
türlich gab es für uns alle noch ein leckeres Eis zur Erfrischung. 
Bevor wir wieder Richtung Bahnhof gelaufen sind, haben wir 
noch einen kurzen Abstecher auf einen Spielplatz gemacht. Dort 
hatten wir großen Spaß an der Seilbahn, wo wir nicht genug 
bekommen konnten. Doch auch der schönste Tag geht einmal 
zu Ende, denn der Zug wartete nicht. So ging es zum Bahnhof 
und zurück mit dem Zug nach Berga. 

Der krönende Abschluss für uns war das Zuckertütenfest. Doch 
bevor es soweit war, wartete am Vormittag noch eine besondere 
Überraschung auf uns. Die neue Matschstrecke ist endlich fertig, 
an der unser André lange eifrig gearbeitet hat. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass wir nun richtig matschen, Staudämme bauen 
und Boote fahren lassen können. Lieber André, vielen Dank 
sagen dir, allen Sponsoren und Helfern die kleinen und großen 
Waldspatzen für den unermüdlichen Einsatz. 

Am Nachmittag startete endlich unser Zuckertütenfest mit un-
seren Eltern und wir waren alle so gespannt, denn es lag ein 
großes Geheimnis in der Luft. Keiner von uns ahnte, was uns 
da erwartet, denn unsere Eltern hatten sich was Tolles für uns 
einfallen lassen. Wir wurden von zwei gefährlich aussehenden 
Piraten abgeholt und wir sind dann auf Schatzsuche gegan-
gen. Das war sehr aufregend und wir mussten viele Aufgaben 
erfüllen, welche uns zum Schatz führten. Im Kindergarten an-
gekommen, sollten wir nach dem Schatz graben und danach 
gab es noch einen wilden Piratentanz für uns. Nach dem Tanz 
führte uns einer der Piraten auf die große Rutsche, wo wir mit 
einem Spruch aus dem Kindergarten entlassen wurden. Unten 
angekommen haben wir dann endlich unseren Schatz geborgen, 
die Zuckertüten.
Danach haben wir gemeinsam mit unseren Eltern und Erziehern 
noch bis spätabends gefeiert. 
Das war ein sehr schöner Tag für uns, an den wir uns noch sehr 
lange erinnern werden.
Deshalb möchten wir uns bei allen Schulanfänger-Eltern für die 
schöne Ausgestaltung des Zuckertütenfestes bedanken. Leider 
ist nun die Zeit gekommen, loszulassen und auf Wiedersehen zu 
sagen, was uns nicht leicht fällt, denn unsere Kinder sind uns 
richtig ans Herz gewachsen. Doch jeder Waldspatz wird einmal 
flügge und muss das Nest verlassen. Also wünschen wir euch 
für die Zukunft viel Glück im neuen Lebensabschnitt und vor 
allem ganz viel Spaß in der Schule.

Eure Kleinen und Großen Waldspatzen

Sommer
Weißt du wie der Sommer riecht?
nach Birnen und nach Nelken,
nach Äpfeln und Vergissmeinnicht,
die in der Sonne welken,
nach heißem Sand und kühlem See
und nassen Badehosen,
nach Wasserball und Sonnenkrem,
nach Straßenstaub und Rosen. …

  				     Ilse Kleberger

Ein ereignisreiches Schuljahr ist geschafft
Zum Abschluss trafen sich die Grundschüler in der Aula zur 
Schulversammlung. Die Schüler der jeweiligen Klassenstufe 
wurden für ihre Leistungen und beispielhaftes Verhalten ge-
ehrt. Für sehr gute Lernergebnisse und engagiertes Verhalten 
während der gesamten Grundschulzeit wurden Lina Tauro und 
Helene Klotzek ausgezeichnet. 
Die 4. Klasse verabschiedete sich musikalisch von den Grund-
schülern, Erziehern und Lehrern, und überbrachte Frau Nowacki 
zum Abschied ein Ständchen. Sie werden im Schulgelände ein 
„Erinnerungsbäumchen“ pflanzen. I. Gabriel

Familiennachmittag im Hort der Grundschule Berga
Am Freitag, dem 10.06.2016, lud die staatliche Grundschule 
Berga zu ihrem alljährlichen Familiennachmittag ein. Schon 
kurz vor 14:00 Uhr füllte sich die Aula mit zahlreichen Eltern, 
Großeltern, Geschwisterkindern und weiteren Gästen. 
Das Programm eröffnete die Theater-AG der Grundschule. Mit 
einem altbekannten Märchen zauberten die Kinder dem Pu-
blikum ein Lächeln ins Gesicht. „Des Kaisers neue Kleider“ 
verkörperten die Jungdarsteller so toll, dass kein Auge trocken 
blieb. Darauf folgte eine musikalische Einlage der Akkordeon-
kinder, welche gemeinsam mit ihrer Musiklehrerin Frau Klein 
die Lieder „Blue Hills“ und „Glory Land“ vortrugen. 
Als nächstes war die Klasse 1 zu sehen. Unter dem Motto „Ahoi“ 
tanzten sich die Jüngsten in die Herzen des Publikums. Mit 
selbstgebastelten Säbeln stellten sie das „Piratenlied“ dar. 
Ruhigere Töne waren von den 3 Schülern der zweiten Klasse zu 
hören, welche ihr Können an der Melodica bewiesen. 
Danach folgte die Klasse 4, welche sich mit modernen Liedern, 
rhythmischen Bewegungen und artistischen Einsätzen bei ihrer 
Erzieherin für die letzten 4 Jahre bedankten. 
Dies nutzte das Kollegium, um sich auch bei Frau Nowacki für 
ihre jahrelange tolle Arbeit zu bedanken und um sie ehrenvoll 
in den wohlverdienten Ruhestand zu verabschieden. 
Zu guter Letzt verabschiedete Frau Nowacki ganz offiziell „ihre“ 
Klasse 4 und überreichte jedem Schüler ein liebevoll angelegtes 
Fotoalbum. 

Verabschiedung Klasse 4 und Überreichen der Fotobücher

Nach diesem wunderschönen Programm konnten sich die Gäste 
noch selbstgebackenen Kuchen und Kaffee schmecken lassen. 
Die Kinder kamen natürlich auch auf ihre Kosten und konnten 
basteln, Lose ziehen und nach Herzenslust spielen. 
Wir, die Erzieherinnen, möchten die Gelegenheit nutzen, um 
uns bei allen Eltern für die gute Zusammenarbeit in diesem 
Schuljahr zu bedanken.

Constanze Schulz

Grundschule Berga
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Auf den Spuren Martin Luthers
Die Religionsgruppe Klasse 3/4 beendete am 14. Juni das Schul-
jahr mit einem Ausflug nach Eisenach auf die Wartburg. Diese 
Fahrt ist eine feste Tradition der Bergaer Grundschüler. Der 
Zugfahrt durch unsere Thüringer Heimat folgte der Aufstieg 
zur weit sichtbaren Wartburg. Nach einer gemütlichen Rast 
nahmen wir das Angebot „Martin Luther auf der Wartburg“ 
an und erfuhren Wissenswertes in Wort und Bild. 

Die Entdeckungstour durch die Räume der Burg mit der Luther-
stube und der Elisabethkemenate beeindruckte alle Kinder. 
Und so zogen viele den Schluss, mit den Eltern, Großeltern, Ge-
schwistern oder Freunden die Burg zu besuchen und als Experte 
durch den geschichtsträchtigen Ort zu führen. Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Reisebegleiter Frau Stieler, Frau Thoß 
und Herrn Heinrich. S. Pöhler

Schulanfang 2016 an der Grundschule Berga
Donnerstag, 11.08.2016, 7.40 Uhr, Schulbeginn für Klassen 2 
bis 4, 1. bis 5. Stunde bei der Klassenleiterin, Arbeitsmittel laut 
Materialliste und Arbeitshefte (siehe Bücherzettel) mitbringen
Freitag, 12.08.2016, Unterricht nach Stundenplan
Hinweis: Buszeiten wie vor den Sommerferien 

Für unsere Schulanfänger: 
Samstag, 13.08.2016, 9.30 – 10.30 Uhr Zuckertütenannahme, 
Aula der Grund- und Regelschule (Eingang Parkplatz), 14 Uhr 
Schulanfangsfeier, Aula der Grund- und Regelschule
Montag, 15.08.2016, 7.40 Uhr Schulbeginn für alle Grundschü-
ler (mit Begrüßung der Schulanfänger, Unterricht Klasse 1 bis 
11.15 Uhr, anschließend Mittag, Hortbetreuung

 	

 
SKATSPORT in BERGA
Am Freitag, dem 01. Juli 2016, fand in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 7. Mo-
natsturnier um die Bergaer Skatmeister-
schaft statt.

Siegbert Weyd aus Gera gewann dieses 
Skatturnier mit 2740 Punkten. 
Den 2. Platz belegt Günter Büttner aus 
Tschirma mit 2231 Punkten. Dritte wurde Margitta Schubert 
aus Zeulenroda mit  2138 Punkten.
2 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung.

Die Gesamtwertung errechnet sich bei einem Streichwert.
Dietmar Kießling aus Triebes führt mit 16248 Punkten.
Den 2. Platz belegt Bernd Grimm aus Obergeißendorf mit 13638 
Punkten.
Dritter ist Günter Geinitz aus Wolfersdorf mit 13528 Punkten.

Das 8. Monatsturnier findet nach der Sommerpause am 07. Okto-
ber 2016, ab 18.30 Uhr in der Gaststätte „Schöne Aussicht“ statt.
Dazu sind alle Skatfreundinnen und Skatfreunde herzlich ein-
geladen.

Für die Organisatoren 
Bernd Grimm

OSTERFEUER 2016, „Bergaer Freunde“
Spende für das Klubhaus
Aufgrund der aktuellen Situation haben die „Bergaer Freunde“ 
beschlossen, den Erlös des diesjährigen Osterfeuers in Höhe von 
1.300,00 Euro für die Sanierung des Klubhauses zu spenden.
Die Fördergelder der Fluthilfe reichen leider nicht für alle not-
wendigen Instandhaltungsmaßnahmen, sodass die Spenden-
gelder aus dem Osterfeuer für dieses Jahr im Klubhaus nötiger 
gebraucht werden. 
Die Errichtung der Hinweisschilder an den Ortseingängen ist 
nur aufgeschoben und wird dann aus dem Erlös des nächsten 
Jahres finanziert.
Die „Bergaer Freunde“ hoffen, dass ihre Arbeit und Initiative 
wertgeschätzt wird. 
Aber scheinbar ist dies nicht bei allen Einwohnern der Stadt 
so, da bereits eine Scheibe des Buswartehäuschens zerstört 
wurde. Es hat noch nicht mal ein Jahr gehalten. Es scheint 
eine Sisyphusarbeit zu sein, das Erscheinungsbild der Stadt zu 
erhalten und zu verbessern.
Aber die „Bergaer Freunde“ geben nicht auf.

750 Jahre Berga/Elster                 
Die Vorbereitungen zur 750-Jahrfeier der Stadt 
Berga/E. sind im vollen Gang.
Das Vorbereitungskomitee ist auch sehr opti-
mistisch, was die Veranstaltung außerhalb des 
Klubhauses angeht.
Was uns große Sorgen bereitet, sind die Veran-
staltungen, die im Klubhaus stattfinden sollen.
Die ursprünglich geplanten Arbeiten an den Toiletten und dem 
Saal werden sicherlich termingerecht fertiggestellt, aber die 
zusätzlichen Arbeiten, die sich der Bürgermeister und die Ar-
beitsgruppe Klubhaus des Stadtrates ausgedacht haben, sind 
in unseren Augen ein großes Problem.
Wir bedauern es sehr, dass solche Aktivitäten so unmittelbar 
vor dem großen Fest der Bergaer Bevölkerung noch in Angriff 
genommen werden müssen. Mit einer gewissen Sicherheit in der 
Organisation hat das nichts zu tun. Wir hätten uns eine bessere 
Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister und dem Stadtrat ge-
wünscht. 
Trotz der Spenden unserer Volksvertreter war die 750-Jahrfeier 
noch nicht einmal Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil ei-
ner Stadtratssitzung, was wir ebenfalls nicht verstehen können.

Bernd Polster
Leiter Festkomitee 750 Jahre Berga/Elster

SPD Ortsverein Berga/Elster –
SPD Fraktion im Stadtrat

Die Sommerpause wollen wir nutzen, um über Initiativen und 
Veranstaltungen der letzten Monate zu berichten.
Zum Engagement im Stadtrat konnten verschiedene Projek-
te durch personelle oder finanzielle Unterstützung realisiert 
werden. 
Die neue Wippe auf dem Wolfersdorfer Spielplatz wird längst 
genutzt. Mit Fördergeldern des Vereins MiniE-MaxE Gera e.V., 
einem Beitrag der Fraktion sowie tatkräftiger Hilfe durch Mitar-
beiter des Bauhofes der Stadt wurde diese am 29.04. aufgebaut 
und eingeweiht. (OTZ berichtete)
Auf Einladung des Ortsvereins besuchte der Europaabgeord-
nete Jakob von Weizsäcker unsere Stadt.
Neben interessanten Gesprächen zu Themen der Stadt und 
seinen Ortsteilen, fand im Rathaussaal eine Stunde mit der 9. 
Klasse der Regelschule statt. 
Rund um das Thema Europa gab es Fragen und Antworten. 
Die Schüler erwiesen sich hierbei als aufmerksame Zuhörer 
und Gesprächspartner. 
Der Kreisverband feierte im Juni in Berga eine Sommerparty.
Bei einer Wanderung durchs Elstertal informierten sich die 
Mitglieder über den Stand der Bauarbeiten an der Clodramühle,
auch nachzulesen unter www.spd-greiz.de.
Die Festwoche zum 750-jährigen Stadtjubiläum unterstützen 
wir mit 250,00 € und hoffen auf ein erfolgreiches Fest. 
Für die verbleibende Sommerzeit wünschen wir allen Lesern 
einen schönen und vor allem erholsamen Sommer.

Ihr Ortsverein der SPD und die Fraktion im Stadtrat 

Vereine und Verbände
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Auszüge zu den Waldbrandgefahren von 
der Homepage www.thueringenforst.de

 
„Thüringer Waldknigge“ zum Waldbrandschutz
Das Feuer ist ein Feind des Waldes. Gerade in trockenen Früh-
jahrs- und Sommermonaten oder in großen Nadelholzbeständen 
ist die Gefahr eines Waldbrandes sehr hoch. Die Gefahren und 
Auswirkungen eines unkontrollierten Feuers sind vielfältig und 
verheerend: es bedroht Tiere und Pflanzen und raubt ihnen 
Nahrung oder den gesamten Lebensraum, vernichtet Rohstoffe 
und gespeicherte Energie und setzt gebundenes CO2 frei. Dabei 
ist die Vermeidung von Waldbränden so einfach, wenn man 
einige Regeln beachtet:

•	 Machen Sie keine Feuer außerhalb gekennzeichneter Feuer-
stellen.

• 	Achten Sie beim Verlassen der Feuerstelle darauf, dass das 
Feuer vollständig gelöscht ist.

• 	Werfen Sie keine brennenden oder glimmenden Gegenstände 
weg.

• 	Halten Sie das ganzjährige Rauchverbot im Wald ein.

Helfen Sie mit, durch einfaches Befolgen der Hinweise den Wald 
vor Feuer zu schützen und melden Sie entdeckte Feuer im Wald 
umgehend per Notruf 112 der zuständigen Rettungsleitstelle. 
Die Natur dankt es Ihnen.

Informationen  
Die Waldbrandgefahrenstufen werden für Vorhersageregionen 
ermittelt, die auf Grundlage der Forstreviere unter Berücksich-
tigung des Messnetzes des DWD nach naturräumlichen bzw. 
klimatischen Gesichtspunkten ausgeschieden wurden. Je nach 
Anzahl der Vorhersageregionen, die ein Forstamt umfasst, kön-
nen innerhalb eines Forstamtes verschiedene Waldbrandge-
fahrenstufen gelten. Das jeweils örtlich zuständige Thüringer 
Forstamt gibt Auskunft über die aktuellen Waldbrandgefahren-
stufen in seinem Zuständigkeitsbereich sowie entsprechende 
Verhaltensmaßregeln und Verbote. Für unser Gebiet ist das 
Forstamt Weida zuständig. 
Die aktuelle Waldbrandgefahrenstufe kann unter http://www.
thueringenforst.de/aktuelles-medien/waldbrandgefahrenstu-
fenkarte/ abgerufen werden.

Die Waldbrandgefahrenstufen im Überblick
Waldbrandgefahrenstufe 1: sehr geringe Gefahr 
Waldbrandgefahrenstufe 2: geringe Gefahr 
Waldbrandgefahrenstufe 3: mittlere Gefahr 
Waldbrandgefahrenstufe 4: hohe Gefahr 
Waldbrandgefahrenstufe 5: sehr hohe Gefahr 

Unabhängig von der Waldbrandgefahr ist nach § 12 ThürWaldG 
das Rauchen im Wald einschließlich der Waldwege grundsätz-
lich und somit ganzjährig verboten. 
Ebenso ist es ganzjährig verboten, im Wald oder in weniger 
als 100 m Entfernung zum Wald offenes Feuer bzw. Licht an-
zuzünden oder zu unterhalten, mit Ausnahme von durch die 
Forstbehörde errichteten bzw. genehmigten Feuerstellen. Auch 
an derartigen Feuerstellen ist jedoch vor der Entzündung eines 
Feuers die Genehmigung durch die zuständige Forstbehörde 
einzuholen. 
Ausnahmen, wie z.B. das Verbrennen von mit Forstschädlingen 
befallenem Pflanzenmaterial, müssen bei der zuständigen Be-
hörde beantragt und durch diese genehmigt werden. 

Je nach festgesetzter Waldbrandgefahrenstufe werden durch 
die Forstämter entsprechende Vorbeugungs- und Überwa-
chungsmaßnahmen eingeleitet, die mit zunehmender Wald-
brandgefahrenstufe in ihrer Intensität steigen. Bei der Wald-
brandgefahrenstufe 5 kann auf Grundlage des § 12 Abs. 6 in 
Verbindung mit § 6 Abs. 8 ThürWaldG das Betreten extrem 
gefährdeter Waldgebiete durch Sperrung verwehrt werden. 
Die Sperrung von Waldflächen, Wegen oder Straßen wird durch 
Schilder kenntlich gemacht und in der örtlichen Presse bekannt-
gegeben. 

Tourismusverband Vogtland 
mit neuem 
Gastgeberverzeichnis
Information für Vermieter in Städten und 
Gemeinden der Region
Gastgeber der Region bitte melden! Neues Gastgeberverzeich-
nis Vogtland für 2017 in Vorbereitung.
Der Tourismusverband Vogtland e.V. bereitet die Herausga-
be des neuen Gastgeberverzeichnisses für das Thüringer und 
Sächsische Vogtland für 2017 vor.
Beherbergungsbetriebe der Region können ihre Leistungen für 
1 Jahr bewerben.
Zusätzlich zu einem Eintrag im gedruckten Gastgeberver-
zeichnis erscheinen die teilnehmenden Hotels, Pensionen, Fe-
rienwohnungen und Ferienhäuser auf der von Urlaubern stark 
genutzten Internetseite www.vogtland-tourismus.de. Hier in-
formieren sich pro Monat mehr als 30.000 Interessierte über 
die Region Vogtland − und damit auch über die vogtländischen 
Gastgeber und Reiseangebote.

Das Gastgeberverzeichnis enthält weiterhin verschiedene buch-
bare Pauschalreiseangebote, die nach Produktlinien „Natur 
spüren“, „Musik fühlen“ und „Familie leben“ gegliedert sind. 
Das Gastgeberverzeichnis wird im Oktober diesen Jahres er-
scheinen und auf rund 30 Messen deutschlandweit verteilt. Die
Broschüre wird in den Touristinformationen des gesamten Rei-
segebietes, bei den Landkreisen Vogtlandkreis und Greiz, bei 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen sowie zahlreichen Kultur- 
und Freizeiteinrichtungen ausgelegt. Schließlich werden jähr-
lich etwa 6.000 Gastgeberverzeichnisse über den TVV-Online 
Shop an Interessierte verschickt.

Das Gastgeberverzeichnis wird in neuem ansprechendem 
Design in Zusammenarbeit mit der Agentur Ö Grafik als A4-
Broschüre in einer Auflagenhöhe von 20.000 Stück hergestellt. 
Die Neuerung in diesem Jahr ist, dass dem Gastgeber ein Pre-
miumeintrag auf der Vogtland-App und der Interaktiven Karte 
unter www.vogtland-tourismus.de garantiert wird. 
Wenn Sie sich als Beherbergungsbetrieb im neuen Gastgeber-
verzeichnis 2017 präsentieren wollen, eine Anzeige schalten 
oder ein Pauschalreiseangebot anbieten möchten, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 15. August beim Tourismusverband 
Vogtland e.V. unter Tel.: 03744 1888650 oder info@vogtland-
tourismus.de

Wanderung auf dem 
Rüßdorfer Alpenweg im Elstertal

am Sonntag, dem 14.08., um 14.00 Uhr
 
Zwischen steilen Abhängen und gewundenen Pfaden mit steilen 
Anstiegen bietet der Weg großartige Aus- und Einsichten in die 
Flora und Fauna im Elstertal. 
Sie begeben sich in über 300 Mio. Jahren alte Felsgebiete mit 
besonderen Felsformationen. 
Der Weg kreuzt 3 Tunnel und führt über die Rüßburg mit ihren 
sagenhaften Geheimnissen.
Höhepunkt der Wanderung wird die Besichtigung der über 
400-jährigen Steinermühle sein. Ein kleiner Imbis stärkt uns 
für den Rückweg. 
Start: 14.08., 14.00 Uhr Parkplatz am Schieferdenkmal Lehna-
mühle
Dauer: ca. 2 − 3 Stunden
Es entsteht ein Unkostenbeitrag.
Anmeldung unter heikegeithel@freenet.de oder 0176/78116747
Entdecken Sie die Natur vor unserer Haustür.

Heike Geithel – zertifizierter Naturführer

Sonstige Mitteilungen

Wertstoff- und Recyclinghof 
Berga/Elster 

August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster
Tel.-Nr. 0151 – 15 46 19 99 (Containerdienst Adler)

Öffnungszeiten:
Montag			   10 – 14 Uhr
Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Schadstoffmobil jeden 1. Freitag des Monats 16-18 Uhr
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Der Zweckverband TAWG 
informiert:

Arbeiten an Hausinstallationen 
der Wasserversorgung nur durch eingetragene 

Fachbetriebe zulässig.
Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebensmittel und unterliegt 
deshalb bei der Aufbereitung, beim Transport im Rohrnetz 
und bis zur letzten Auslaufarmatur in Ihrer Wohnung strengen 
gesetzlichen Regeln und Normen. Das Gesundheitsamt über-
wacht deshalb die Einhaltung der Grenzwerte gemäß Trink-
wasserverordnung.
Für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung und Unterhal-
tung der Kundenanlage, mit Ausnahme des Wasserzählers, so 
das Bundesgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbenutzungs-
satzung des Zweckverbandes TAWEG (WBS), ist der Anschluss-
nehmer verantwortlich. Die Anlage darf nur unter Beachtung der 
Vorschriften der Satzung und anderer gesetzlicher oder behörd-
licher Bestimmungen sowie nach den anerkannten Regeln der 
Technik errichtet, erweitert, geändert und unterhalten werden. 
Es dürfen nur Materialien und Geräte verwendet werden, die 
entsprechend den anerkannten Regeln der Technik beschaffen 
sind. Zeichen einer anerkannten Prüfstelle (z.B. DIN, DVGW oder 
GS-Zeichen) bekunden, dass diese Voraussetzungen erfüllt sind.
Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen 
dürfen nur durch ein Installationsunternehmen erfolgen, das 
in ein Installateurverzeichnis eingetragen ist.
Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für die Trinkwasser-
installation, ist aber in der Regel nicht in der Lage und damit 

berechtigt, die notwendigen technischen Maßnahmen zum 
Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen zu treffen so-
wie Arbeiten an der Trinkwasserinstallation durchzuführen. 
Im Interesse Ihrer Gesundheit sollten Sie sich stets davon über-
zeugen, ob der an Ihrer Hausinstallation tätige Installateur eine 
Eintragung im Installateurverzeichnis besitzt und damit eine 
Gewähr bietet, dass die Installation zu Ihrem Schutz nach den 
anerkannten Regeln der Technik ausgeführt wird. Die einge-
tragenen Installateurunternehmen haben ihre Befähigung für 
Arbeiten an der Hausinstallation nachgewiesen und mit der 
Eintragung einen Installateurausweis zur Legitimation erhalten 
und sind berechtigt ein Werkstattschild anzubringen.
Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweckverband TAWEG 
genehmigte Eigenversorgungsanlage, für die Bewirtschaftung 
des Gartens, zur Tierhaltung oder ähnliches, keine Verbindung 
zur Trinkwasserinstallation haben darf, damit das von uns 
gelieferte Trinkwasser in Ihrer Kundenanlage nicht durch un-
sachgemäße Hausinstallation beeinträchtigt wird bzw., dass 
Rückwirkungen auf das öffentliche Trinkwassernetz ausge-
schlossen werden. Fachgerechte Beratung und Ausführung bei 
der Wasserinstallation samt nachfolgendem Service bieten die 
Gewähr, dass der Kunde vor Schaden klug und (versicherungs-) 
geschützt ist.
Weitere Informationen sowie das aktuelle Installateurverzeich-
nis für Unternehmen im Zuständigkeitsbereich des Zweckver-
bandes TAWEG finden Sie auf der Internetpräsenz unter www.
taweg-greiz.de. Für weitere Fragen, auch hinsichtlich der Ein-
tragung eines Fachbetriebes in das Installateurverzeichnis wen-
den Sie sich bitte direkt telefonisch über die 03661 / 617 0 an uns.

Ihr Zweckverband TAWEG

In folgender Übersicht sind alle aktuell eingetragenen Fachbe-
triebe aufgeführt:

 

Start in das Herbstsemester 2016
Im August 2016 beginnt an der Kreisvolkshochschule Greiz 
das Herbstsemester 2016. Die VHS bietet nicht nur Kurse und 
Vorträge in den Bereichen Berufliche Bildung, Kunst, Kultur, 
Gesellschaft, Politik, Umwelt, Sprachen und Gesundheit an, 
sondern auch spezifische Kurse für Senioren sowie interessante 
Bildungsreisen.

Nähere Informationen zum kompletten Leistungsspektrum der 
KVHS entnehmen Sie bitte dem VHS-Programmheft für das Jahr 
2016. Dieses liegt in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
des Landkreises, in den Filialen der Sparkassen und Banken 
sowie in den Geschäftsstellen der Krankenkassen und diversen 
Geschäften kostenlos aus. 
Bei Fragen zu den Kursen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Mitarbeiter der Kreisvolkshochschule Greiz, Geschäftsstelle 
Greiz, Am Hainberg 1, Tel. 03661 / 62 80-0 oder Geschäftsstelle 
Zeulenroda, Dr.-Gebler-Platz 7, Tel. 036628 / 82215. Außerdem 
steht allen Internetnutzern die Homepage www.kvhs-greiz.de 
zur Verfügung. 

Rechtzeitige Anmeldung zu allen Kursen, Vorträgen und Bil-
dungsreisen wird erbeten und ist auch per E-Mail an verwal-
tung@kvhs-greiz.de möglich.

Nutzen Sie das breit gefächerte Bildungs- und Gesundheits-
angebot Ihrer Kreisvolkshochschule!

Öffnungszeiten
Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Greiz, 
Tel. 03661 / 62 80-0
Montag:	 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:	 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 geschlossen

Anmelde-/Öffnungszeiten Geschäftsstelle Zeulenroda, 
Tel. 036628 / 82215
Montag:	 7.30 - 12.00 Uhr
Dienstag:	 7.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch:	 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 7.30 - 18.00 Uhr
Freitag:	 7.30 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während 
der Schulferien!

Kreisvolkshochschule
Greiz

Zweckverband TAWEG − Installateurverzeichnis „Gera-Reuß“

Firma	 PLZ	 Ort	 Straße	 Rufnummer

René Berger
Gas-Wasserinstallation	 07973	 Greiz	 Reichenbacher Str.102	 036621/30753

Baumert
Heizung-Lüftung-Sanitär-Installation	 07973	 Greiz	 Höhenweg 43	 03661/672034

Michael Hoffmann
Sanitär-Heizungstechnik	 07973	 Greiz	 An der Salzmest 22	 03661/670693

Jürgen Frantz
Sanitär-Heizung-Lüftung-Klempnerei	 07973	 Greiz	 Auf der Windhöhe 2	 03661/70830

Hahn-Haustechnik GmbH	 07973	 Greiz	 Carolinenstr. 40	 03661/610433

Geschwister Gans
Sanitär-Heizung-Installation	 07973	 Greiz	 Goethestraße 16	 03661/41891

Heizungsbau 
Schenderlein	 07973	 Greiz	 Heinrich-Fritz-Str. 13	 03661/3173

Ralf Steiniger
Sanitär-Heizung-Montage	 07973	 Greiz	 Irchwitzer Str. 22	 03661/431302
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Ehrenpfordt und Geßner
Gas-Sanitär	 07973	 Greiz	 Irchwitzer Str. 84	 03661/671343

Andreas Koch
Heizung-Sanitär-Solaranlagen	 07973	 Greiz	 Kleingeraer Weg 7a	 03661/671132

Andreas Horlbeck
Sanitärtechnik	 07973	 Greiz	 Kugelacker 93	 03661/434534

Streubel & Seifert
Rohrleitungsbau GbR	 07973	 Greiz	 Liebigstraße 7	 03661/670690

Reinhold & Hentschel GmbH	 07973	 Greiz	 Lutherplatz 10	 03661/482003

Siegmar Malz
Klempnerei-Installation-Heizungsbau	 07973	 Greiz	 Mohlsdorfer Str. 22	 03661/433539

Joachim Frantz
Installateur-Klempnermeister	 07973	 Greiz	 Mönchsweg 4	 03661/2950

Frommelt, Heizung-Sanitär	 07973	 Greiz	 Ob. Waltersdorfer Str. 8	 03661/673029

Wernfried & Indrigkeit
Gas-Wasserinstallation	 07973	 Greiz	 Schönfelder Str. 81	 03661/672223

Tim Blechschmidt
Installateur und Heizungsbau	 07973	 Greiz	 Schulplatz 1	 03661/454899

Uwe Werner
Heizung-Sanitär-Installation	 07973	 Greiz	 Sorbenstraße 3	 03661/407305

Svend Grünler
Installateur und Heizungsbauer	 07973	 Greiz	 Tannendorfplatz 2	 03661/2310

Lothar Fritz
Sanitär - Heizungsinstallationsbetrieb	 07973	 Greiz	 Vater-Jahn-Str. 6	 03661/407598

Sperber GmbH
Bad - und Heizungsbau	 07973	 Greiz	 Weberstraße 15	 03661/70480

Daniel Golle
Heizung - Sanitär	 07973	 Greiz	 Reichenbacher Str. 216	 03661/673488

Frank Jodeit
Wasser - Wärme - Anlagenbau	 07973	 Greiz	 Am Wiesensteig 16	 03661/482216

Seebauer-Service GmbH
Gas-Wasserinstallation	 07980	 Berga/Elster	 Albersdorf 24	 036623/20979

Gruschwitz, Heizungs-Sanitärtechnik 	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ronneburger Str. 25 a	 036624/20453

Holger Kanis
Heizung-Sanitär-Klempnerei 	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Raasdorfer Str. 7	 03661/42863

Claus Schrinner
Gas- und Wasserinstallation	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Äußere Greizer-Str. 14	 03661/432474

Uwe Sommer
Heizung − Sanitär − Solartechnik	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Bahnhofstraße 1b	 036624/20925

Reiner Vetterlein
Installation − Sanitärinstallation	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ahornweg 1	 036624/20476

Andreas Feustel
Meisterbetrieb	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Beethovenstraße 28	 03661/436106

Steffen Grünke
Installationsbetrieb	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ortsstraße 13	 0171 4273939

Steffen Krahl
Heizung - Sanitär	 07957	 Langenwetzendorf	 Neugernsdorf 31a	 036625/21830

Böhm & Döring
Heizungstechnik GmbH	 07980	 Neumühle/Elster	 Gartenweg 8	 03661/434311

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Monatsspruch für August
Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander. (Mk 9,50)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, den 07.08.2016
09:30 Uhr	 Waltersdorf (Pfr. Platz)
14:30 Uhr	 Albersdorf mit Kirchenfest (Pfr. Platz)

Samstag, den 14.08.2016
10:00 Uhr	 Berga (Pfr. Martin), Gottesdienst zum Schulanfang
14:00 Uhr	 Großkundorf (Pfr. Martin)

Gottesdienst zum Schulanfang 

Für Schulanfänger gibt es wieder einen Schulanfangs-Got-
tesdienst, am Sonntag, dem 14. August, um 10 Uhr in Berga.
Dazu laden wir herzlich ein.
Sonntag, den 21.08.2016
14:00 Uhr	 Wernsdorf mit Kirchenfest (Pfr. Martin)

Sonntag, den 28.08.2016
14:00 Uhr	 Clodra mit Kirchenfest (Pfr. Platz)

Begegnungen
Kinder und Jugend
Kindertreff am Montag (ab 15. August), jeweils 16:00 Uhr
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Christenlehre am Donnerstag (ab 18. August), jeweils
14:45 Uhr
Konfirmanden/Vorkonfirmanden am Donnerstag 
(ab 18. August), jeweils 16:00 Uhr

Frauen
Frauenfrühstück am Mittwoch, 17. August um 09:00 Uhr

Erwachsene
Freitag, jeweils
20:00 Uhr	 Hauskreis 
Montag, den 08.08.
14:00 Uhr	 Gemeinde-/Seniorennachmittag 

Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr, Pfr. B. Martin 
Freitag 08:30 – 10:00 Uhr, Pfr. Ch. Platz 
Gern können Sie mit uns auch einen Termin außerhalb der 
Sprechzeiten vereinbaren.
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532
Mobil Pfr. B. Martin, 01577/9559043
Mobil Pfr. Ch. Platz, 0160/98376749

Kleiderkammer
Mittwoch, 13:00 – 17:00 Uhr	, Puschkinstraße 6 (Alte Schule), 
Frau Seckel

Friedhof: Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerung, 
Grabgebühren u.a.) können Dienstag von 09:30 – 12:00 Uhr im 
Pfarramt mit Frau Seckel geklärt werden.
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NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180 – 590 80 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe 
erscheint 

am 24. August 2016.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist 

am Montag, dem 15. August 2016.

Rechtsanwalt Karsten Haase
Markt 2a · 07570 Weida

Tel. 036603/6 32 03

Sprechtage in Berga, Markt 2 (Rathaus) 
donnerstags, in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr

Bitte um vorherige Terminabstimmung unter o.g. Telefonnummer.

Ihre Ansprechpartner für Anzeigen sind:
Gewerbeanzeigen

Druckerei Emil Wüst & Söhne, Burgstraße 10, 07570 Weida
Ansprechpartner: Frau Ulrich

Montag − Freitag 7.00 − 12.00 Uhr und 12.30 − 17.00 Uhr

Tel.: 036603 5530, Fax: 036603 5535
E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Internet: www.druckerei-wuest.de

Klein- und Privatanzeigen
Einzelhandel und Reisebüro Kerstin Engelhardt

Bahnhofstraße 4, 07980 Berga/Elster

Montag 9.00 − 12.30 Uhr
Dienstag − Freitag 9.00 − 12.30 Uhr und 14.30 − 17.00 Uhr

Tel.: 036623 22618, Fax: 036623 22619, 
E-Mail: engelhardt@iada.de
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KLEINANZEIGEN
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Reinigungskraft für ca. 
1 Stunde/Woche in Berga 
gesucht. Rückfragen unter 
0175/8454960

Sanierte 34 qm 2-Raum-Woh-
nung (neue Einbauküche 
vorhanden) mit Keller, 
Wäscheplatz und Autostell-
platz in Berga/Elster von 
privat ab 01.08.2016 zu 
vermieten. Zu erfragen unter 
036623/21141 ab 20.00 Uhr!

Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein !
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Januar Februar März April Mai Juni

KW 53 1 2 3 4 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 13 14 15 16 17 17 18 19 20 21 22 22 23 24 25 26

MO 4 11 18 25 1 8 15 22 29 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27

DI 5 12 19 26 2 9 16 23 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28

MI 6 13 20 27 3 10 17 24 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29

DO 7 14 21 28 4 11 18 25 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30

FR 1 8 15 22 29 5 12 19 26 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24

SA 2 9 16 23 30 6 13 20 27 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25

SO 3 10 17 24 31 7 14 21 28 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26

Juli August September Oktober November Dezember

KW 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 35 36 37 38 39 39 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 48 49 50 51 52

MO 4 11 18 25 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26

DI 5 12 19 26 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27

MI 6 13 20 27 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28

DO 7 14 21 28 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29

FR 1 8 15 22 29 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30

SA 2 9 16 23 30 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31

SO 3 10 17 24 31 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25

Neujahr 1. Januar · Heilige Drei Könige 6. Januar · Karfreitag 25. März · Ostern 27. / 28. März

Maifeiertag 1. Mai · Himmelfahrt 5. Mai · Pfingsten 15. / 16. Mai · Fronleichnam 26. Mai

Mariä Himmelfahrt 15. August · Tag der Deutschen Einheit 3. Oktober · Reformationstag 31. Oktober · Allerheiligen 1. November

Buß- und Bettag 16. November · Weihnachten 25. / 26. Dezember

2016

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2017

     mit Firmeneindruck  entgegen.
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❙ für Diabetiker

❙ Spezialschuhe

❙ Extra Hausschuhe

Besser gehen – Mehr erleBen

Rudolf-Diener-Straße 20
07545 Gera
Telefon 03 65.8 33 25 - 0

www.schuh-petters.de

❙ Schützende  
 Fußbettungen

❙ Beratung

www.wagner-bedachung-weida.de

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

● Ziegel-, Schiefer-, Flach- 
und Blechbedachung

● Dachstühle, Carports 
und Vordächer

● Dachpflege- und 
 Wartungsarbeiten

● Blitzschutzanlagenbau
● Sanierung von 
 Schornsteinköpfen
● Dachdämmung
● Asbestsanierung nach 

TRGS 519

Leistungen:

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung
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W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

DER HONDA CR-V - JETZT MIT 8.445,-€ PREISVORTEIL
Zum Beispiel der Honda CR-V 2.0 4WD Lifestyle (2016er Modell)

Kraftstoffverbrauch „Honda CR-V 2.0 i-VTEC 4WD Lifestyle“ in l/100 km: innerorts 9,4; außer-
orts 6,5; kombiniert 7,6. CO2-Emission in g/km: 177. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG) 

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

ALLRAD | NAVI | XENON | AKTIVES ABBIEGELICHT | ALCANTARA LEDER | ECO ASSIST 

BLUETHOOTH-FREISPRECHEINRICHTUNG | DAB+ | HDMI | PREMIUM-SOUND | SITZ-

HEIZUNG | LEICHTMETALL-FELGEN | RÜCKFAHRKAMERA | EINPARKSENSOREN VO + HI

750-Jahrfeier der Stadt Berga/Elster
Festwoche vom 3. bis 11. September 2016


